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Ablauf und Hinweise zu Online Prüfungen („Moodle Tests“) 

Wenn im Folgenden von „Online Prüfung“ die Rede ist, ist damit eine Leistungsüberprüfung im Rahmen 

einer Moodle-Aktivität Test gemeint. Prüfungen, die in Form von „Paper-Pencil Prüfungen“ online 

abgehalten werden, haben an manchen Stellen einen anderen Ablauf und werden daher in einem 

separaten Dokument behandelt 

Grundsätzlich sind Online Prüfungen über den Online-Campus ja nichts Neues für unser Fernstudium und 

schon bisher als Selbstkontroll-Tool oder als Teil der Leistungserbringung im Einsatz gewesen. Als 

abschließende Prüfungsmethode einer Lehrveranstaltung stellen sie dennoch eine vielleicht ungewohnte 

Besonderheit dar, daher hier eine Zusammenfassung der wichtigsten Punkte zum Ablauf. 

Vor der Prüfung: 

Für das Ablegen einer Online Prüfung benötigen Sie nicht mehr als auch sonst für die Fernstudienphase 

Ihres Studiums, also im Wesentlichen einen (Personal) Computer mit installiertem 

a) Browser (Google Chrome, Mozilla Firefox, Microsoft Edge, Safari) 

b) und eine Internetverbindung 

Hinweise:  

Während der Prüfung (und anderer Tätigkeiten im OC) muss das Speichern eines MoodleSession-Cookies 

erlaubt sein. (Wenn Sie nicht wissen, ob das bei Ihnen zutrifft: Wenn Sie sich schon bisher nicht beim 

Weiterblättern zwischen einzelnen Moodle-Seiten ständig neu anmelden müssen, ist alles OK). 

Achten Sie darauf, dass Ihr Browser in der jeweils aktuellen Version installiert ist. 

Wenn möglich, nutzen Sie für die Internetverbindung während der Prüfung keine WLAN-Verbindung, 

sondern schließen Sie Ihren Computer über ein Ethernet-Kabel direkt an den Router an. 

Bitten Sie Personen, mit denen Sie dieselbe Bandbreite und Netzressourcen teilen, nicht-wesentliche 

Aktivitäten (Netflix-Streaming, …) während der Prüfungszeit möglichst nicht zu verwenden. 

Wenn Sie mit einem Laptop arbeiten, schließen Sie diesen nach Möglichkeit an eine Stromquelle an. Eine 

Systemwarnung, dass sich der Energiezustand des Geräts seinem Ende zuneigt, macht vermutlich 

während der Prüfung ein wenig nervös… . 

Verwenden Sie NICHT Ihr Mobiltelefon und die mobile Moodle-App zum Ablegen der Prüfung. Zur 

Zeit kann nicht garantiert werden, dass wirklich alle in der Online Prüfung verwendeten Frage(type)n durch 

die vorhandenen Mobile Remote Add-Ons unterstützt werden oder allenfalls vorkommende mathematische 

Notationen in der Angabe richtig angezeigt werden! 

Und schließlich: 

Ob Sie während der Prüfung im Bett knotzen, auf dem Sofa gammeln oder am Schreibtisch sitzen – wir 

sehen es nicht. Bedenken Sie aber, dass ein Ortwechsel dann während der Prüfung Zeit kostet und wählen 

Sie von Anfang an einen Ort und eine Sitz- und Tippmöglichkeit, die eine rückengerechte, nicht-ermüdende 

und angenehme Prüfungsschreibe-Zeit erwarten lässt. 

Headset, Mikrophon oder Webcam sind für Online-Prüfungen nicht notwendig. 

Es ist allerdings möglich, dass Sie bei der einen oder anderen Frage eine Skizze oder Zeichnung händisch 

erstellen sollen und dann ein Foto davon hochladen müssen. Wenn Sie von der Lehrveranstaltungsleitung 

auf diese Möglichkeit hingewiesen wurden, halten Sie auch ein Mobiltelefon (mit Kamera) während der 

Prüfung bereit. 
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Ablauf der Prüfung: 

Im Onlinekurs der betreffenden Lehrveranstaltung ist ein Abschnitt „Online Prüfung“ eingerichtet. Ein 

Zugriff ist erst zum Zeitpunkt des angegebenen Prüfungsbeginns möglich. Wenn Sie erst später in die 

Online Prüfung einsteigen, verlängert sich Ihre Prüfungszeit nicht; sie endet zum angegebenen Zeitpunkt 

automatisch. 

Bevor Sie mit der Prüfung starten können, müssen Sie die vorangestellte Eigenständigkeitserklärung 

bestätigen. Andernfalls ist ein Einstieg in und eine Teilnahme an der Prüfung nicht möglich. 

Hinweis: 

Auch bei Online Prüfungen gelten das Gebot der eigenständigen Erbringung der Prüfungsleistung 

ausschließlich durch die oder den jeweiligen Studierenden und bei einer Missachtung die im FHStG und der 

Studien- und Prüfungsordnung vorgesehenen Sanktionierungen. 

 

In der Prüfung selbst gibt es eine Reihe unterschiedlicher Fragetypen: Multiple-Choice, Freitext, 

Kurzantworten, Numerische Antworten, Wahr/Falsch-Fragen, paarweise Zuordnungen von vorgegebenen 

Begriffen, etc. 

Lesen Sie nicht nur die Frage genau durch, sondern auch eventuelle Hinweise, wie Sie die Antwort geben 

sollen. Manche Fragen werden automatisch vom System beantwortet – eine Missachtung der Hinweise 

zum Antwortformat kann dazu führen, dass eine richtige Antwort vom System nicht erkannt wird. 

Grundsätzlich werden aber alle Antworten von der Prüferin oder dem Prüfer im Zuge der Beurteilung auch 

noch nachkontrolliert und manuell nachbewertet. Einige Fragetypen erlauben überhaupt nur eine manuelle 

Bewertung. 

Sie erhalten während der Prüfungszeit kein Feedback darüber, ob Ihre Antwort richtig ist oder nicht. 

Abgabe der Online Prüfung 

Wenn Sie vor Ablauf der Prüfungszeit mit dem Test fertig sind, können Sie ihn beenden und abgeben. Die 

Prüfung kann dann während der Prüfungszeit nicht mehr aufgerufen werden. 

Achtung: Es kann sein, dass Sie bei Abschluss des Tests vor Ende der Prüfungszeit eine Rückmeldung 

erhalten, dass der Test „nicht berücksichtigt wird“. Das liegt an internen Moodle-Überprüfungsoptionen und 

kann ignoriert werden. 

Spätestens zum Ende der eingestellten Prüfungszeit wird Ihre Testteilnahme automatisch beendet, der Test 

gespeichert und im letzten Zustand der Bearbeitung „abgegeben“. 

Steigen Sie aus irgendeinem Grund aus dem Online Campus vor Ende der Prüfungszeit (ohne Abgabe) 

aus, wird der Test ebenfalls zum Ende der Prüfungszeit automatisch beendet und abgegeben. 

 

Sollte es während der Prüfung zu unerwarteten technischen Problemen kommen, wenden Sie sich bitte – 

am besten telefonisch – an die Studiengangsadministration. Treten die Probleme über einen längeren 

Zeitraum während der Prüfung auf und sie kann nicht beendet werden, ist sie abzubrechen. Kann glaubhaft 

gemacht werden, dass dies außerhalb des Einflussbereiches der oder des Studierenden war, ist dies nicht 

auf die zulässige Zahl der maximalen Prüfungsantritte anzurechnen. 

 

Viel Erfolg! 

Martin Staudinger 
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